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— Drucksache 300 — 


hier: Einzelplan 32 

Bundesschuld 


A. Bericht des Abgeordneten Windelen 


Der Einzelplan 32 — Haushalt der Bundesschuld 
— enthält die Verwaltungseinnahmen und -aus- 
gaben der Bundesschuldenverwaltung in Bad Hom- 
burg v. d. H. und der Teile der Bundesschuldenver- 
waltung, die nach Beschluß der Bundesregierung in 
Berlin tätig sind. Weiter enthält der Einzelplan die 
Ausgaben für die Verzinsung und Tilgung der fun- 
dierten Schuld des Bundes sowie für die Verzin- 
sung der schwebenden Schuld des Bundes, den An- 
und Rückkauf von Schuldurkunden des Bundes und 
für die Inanspruchnahme aus Sicherheitsleistungen 
und Gewährleistungen. Daneben sind in einem be- 
sonderen Kapitel des Einzelplans 32 diejenigen 
Schulden des Bundes, die nicht der Verwaltung 
durch die Bundesschuldenverwaltung unterliegen, 
sowie sonstige, nicht in Kap. 32 05 genannte Schul- 
den zusammengefaßt. 

Der Haushaltsplan des Bundes sieht — wie auch 
im Vorjahr — einen außerordentlichen Haushalt 
vor. Der Zuschußbedarf des außerordentlichen Haus- 
halts wird im Anleihewege gedeckt. Die Erlöse aus 
Anleihen sind bei den Einnahmen im außerordent- 
lichen Haushalt dieses Einzelplans veranschlagt. 

Infolge des Inkrafttretens des Allgemeinen Kriegs- 
folgengesetzes, dessen Durchführung der Bundes- 
schuldenverwaltung hinsichtlich der Anleihen und 
verzinslichen Schatzanweisungen des Reiches und 
des ehemaligen Landes Preußen obliegt, hat sich 
für die Bundesschuldenverwaltung eine erhebliche 


Zunahme der Geschäfte ergeben. Außerdem wurde 
die Bundesschuldenverwaltung nach Berlin verlegt, 
zunächst jedoch nur mit dem zur Durchführung des 
Kriegsfolgenschlußgesetzes notwendigen Teil ihrer 
Dienststelle. 

Der Zuschußbedarf des Einzelplanes 32 beträgt 
im Rechnungsjahr 1958 im ordentlichen Haushalt 
2 002 657 400 DM gegenüber 2 086 760 300 DM im 
Vorjahre. 

Für die Einnahmen aus Anleihen zur Bedienung 
des außerordentlichen Haushalts enthält der Einzel- 
plan 32 wie bisher das Kap. A 32 01, das mit 
einem Uberschuß von 1 752 046 800 DM gegenüber 
1 915 365 700 DM im Rechnungsjahr 1957 abschließt. 

Das Kap. 32 03, das die Bundesschuldenverwal- 
tung enthält, schließt mit einer Ausgabe von 
108 181 800 DM ab und weist gegenüber dem Vor- 
jahre einen um rd. 80 000 000 DM höheren Zuschuß- 
bedarf auf. Die Ursache für dieses Ansteigen der 
Ausgaben liegt im wesentlichen in der Erhöhung 
des Tit. 301, in dem u. a. die Beschaffung von Mit- 
teln im Kreditwege vorgesehen ist. Da der Bundes- 
haushalt durch die Begebung von Bundesanleihen 
ausgeglichen werden soll, mußte dieser Titel ent- 
sprechend erhöht werden. 

In Tit. 104 ergibt sich die Notwendigkeit der 
Schaffung einer weiteren Stelle Verg.-Gr. II und 
zwei weiterer Stellen Verg.-Gr. III, da sich her- 
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ausgestellt hat, daß ein Mangel an qualifizierten 
Kräften für die Durchführung rechtlich schwieriger 
Fälle zur Abwicklung der Aufgaben im Rahmen 
des AKG besteht. 

Der Ansatz in Tit. 210 für Kosten der Lochkarten- 
anlage wird um etwa 80 000 DM erhöht, da weitere 
Maschinen angemietet werden müssen. Ohne die 
Lochkartenmaschinen, mit deren Hilfe die Ablösung 
in 2 bis 3 Jahren erledigt werden soll, würde die 
Arbeit von 2000 bis 3000 Menschen für 5 bis 
10 Jahre erfordern. 

Der Ansatz der Inlandsreisen hat sich von 84 000 
DM auf 120 000 DM erhöht, da sich das Aufgaben- 
gebiet erweitert hat und größere Teile der Dienst- 
stelle nach Berlin verlegt wurden. Im übrigen erge- 
ben sich bei den sonstigen Positionen nur gering- 
fügige Verschiebungen gegenüber den Vorjahrsan- 
sätzen. Bei den einmaligen Ausgaben ist der Ersatz 
eines Kraftfahrzeuges notwendig. 

Das Kap. 32 05 enthält die Ausgaben für die Ver- 
zinsung und Tilgung der fundierten und schweben- 
den Schulden des Bundes. In diesem Kapitel wer- 
den auch Mittel für die Bedienung der Ablösungs- 
schuld für die verbrieften Reichsschulden ausge- 
bracht. Die Ausgabe und zugleich der Zuschußbedarf 
hat sich um 140 496 800 DM auf 1 275 938 000 DM 
vermindert. Die Verminderung ergibt sich aus dem 
Fortfall der Einlösung der Bundesanleihe von 1952, 


für die im Vorjahr ca. 400 000 000 DM eingesetzt 
waren. Erhöhungen sind in den Ansätzen der Tit. 
680, 683 und 685 zu verzeichnen, die auf der Erfül- 
lung von Verpflichtungen aus Verträgen und Ge- 
setzen beruhen. 

Das Kap. 32 07 „zum Ankauf von Schuldurkunden 
des Bundes" enthält einen Titel „Rückkauf von 
Schuldurkunden des Bundes". Diese Mittel dienen 
Tilgungszwecken. Der Titel „zum Ankauf von 
Schuldurkunden des Bundes" ist bestimmt für An- 
kauf von Schuldtiteln des Bundes, bei denen eine 
Wiederveräußerung in Betracht kommt (z. B. Kurs- 
pflegekäufe). 

Das Kap. 32 09, das Schulden enthält, die der Ver- 
waltung durch die Bundesschuldenverwaltung un- 
terliegen, schließt gegenüber dem Vorjahre mit 
einer Minderausgabe von rd. 22 000 000 DM, insge- 
samt mit einer Ausgabe von rd. 417 200 000 DM. Die 
Leistungen aus den Ansätzen dieses Kapitels be- 
ruhen auf gesetzlichen oder vertraglichen Verpflich- 
tungen. Hervorzuheben ist eine Verminderung um 
20 000 000 DM entsprechend dem voraussichtlich zu 
erwartenden Minderbedarf bei Tit. 686 für die Zah- 
lungen an die Konversionskasse. 

Namens des Haushaltsausschusses empfehle ich 
die Zustimmung zum Einzelplan 32 mit den aus dem 
Mündlichen Bericht — Drucksache 466 — ersicht- 
lichen Änderungen. 


Bonn, den 15. Juni 1958 


Windelen 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Entwurf des Einzelplans 32 mit den aus der 
nachstehenden Zusammenstellung ersichtlichen Än- 
derungen und den sich daraus ergebenden Ände- 
rungen der Abschlußsummen, im übrigen unverän- 
dert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 6. Juni 1958 

Der Haushaltsausschuß 

Dr. Vogel Windelen 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatter 
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Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 32 
Bundesscliuld 

— Drucksache 300 Anlage — : 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

Kap. 32 03 Bundesschuldenverwaltung in Bad Homburg v. d. H. und Berlin 

Tit. 75 Erlöse aus der Veräußerung von Kraft- 
fahrzeugen 1 200 DM 

Tit. 101 Dienstbezüge, Zulagen und Zuwendungen 
für planmäßige Beamte und Richter (ein- 
schließlich der in Planstellen angestellten 
Beamten auf Probe) 1 610 500 DM 

Planstellen*) 

Bes. -Gr. A8 entfällt 

Bes. -Gr. A 7 22 Regierungs- 

obersekretäre 

Tit. 850 Anschaffung von verwaltungseigenen 
Fahrzeugen 6 900 DM 

Kap. A 32 01 Anleihe 

Tit. 91 Einnahmen aus Anleihen 1 486 579 000 DM Tit. 91 Einnahmen aus Anleihen 1 752 046 800 DM 


*) Die Planstellen der nicht aufgelührten Besoldungsgruppen bleiben unverändert. 


Tit, 101 Dienstbezüge, Zulagen und Zuwendungen 
für planmäßige Beamte und Richter (ein- 
schließlich der in Planstellen angestellten 
Beamten auf Probe) 1 610 500 DM 

Planstellen*) 

Bes. -Gr. A 8 2 ( — ) Regierungs- 

haupt- 
sekretäre 

Bes. -Gr. A 7 20 (22) Regierungs- 

obersekretäre 
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